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Feldtag in Lambach 

      
 Institut für biologische Landwirtschaft 

und Biodiversität der Nutztiere 
LFZ Raumberg-Gumpenstein

DI Waltraud Hein und Dr. Herbert Huss
Lehr- und Forschungszentrum für Landwirtschaft

Raumberg-Gumpenstein
Außenstelle Lambach

Gmundnerstraße 9 , A-4651 Stadl-Paura
Tel.: ++43 7245/ 20 503/ DW 22

herbert.huss@raumberg-gumpenstein.at

Der Feldtag fi ndet bei jedem Wetter statt, 
daher bei Regenwetter Gummistiefel und Regenschutz 

mitnehmen!

Keine Anmeldung erforderlich 

Der Feldtag fi ndet bei 
jedem Wetter statt

Anreise mit dem PKW

aus Richtung Salzburg und Graz:
Autobahn A1 Abfahrt Sattledt, ca. 500 m Richtung Wels, 
nach links abbiegen, Richtung Lambach (ca. 15 km), vor 
Lambach Ampel, links abbiegen auf B1, bis Mitte Lambach, 
bei Ampel links abbiegen (Richtung Stadl-Paura/Gmunden), 
über Traunbrücke ca. 100 m auf Gmundner Straße 
weiterfahren, dann links abbiegen zur Versuchsstation.
 
aus Richtung Wien:
Autobahn A1 - Richtung Passau A 25, Abfahrt Wels West, 
auf B1 Richtung Lambach (ca. 16 km), bis Mitte Lambach, bei 
Ampel links abbiegen (Richtung Stadl-Paura/Gmunden), 
über Traunbrücke ca. 100 m auf Gmundner Strasse 
weiterfahren, dann links abbiegen zur Versuchsstation. 

      
 Mittwoch, 25. Juni 2014

auf der Versuchsstadion
Lambach-Stadl Paura

Gmundnerstraße 9
4651 Stadl-Paura

Beginn: 18.00 Uhr



Feldtag Feldtag FeldtagFeldtag Feldtag Feldtag

 Mittwoch, 25.06.2014

Programm

 18:00 Begrüßung
  DI Waltraud Hein, Institut für biologische 

Landwirtschaft, Lehr- und Forschungszentrum für 
Landwirtschaft Raumberg-Gumpenstein, Irdning 

  Rundgang durch die Versuche
  DI Waltraud Hein, Institut für biologische 

Landwirtschaft,  Abt. Ackerbau,  Lehr- und 
Forschungszentrum für Landwirtschaft Raumberg-
Gumpenstein, Irdning

  Sortenversuche bei Getreide ( Winterweizen 
- Vergleich von Schweizer Sorten mit 
eingetragenen österreichischen Sorten, 
Winterroggen, Dinkel - Vergleich von Schweizer 
Sorten mit eingetragenen österreichischen 
Sorten)

  Kartoff eln, Körnerleguminosen (Ackerbohnen, 
Sojabohnen inklusive Erzeugung von Speisesoja 
mit neuen Sorten und Pürfstämmen)

  Futterleguminosen wie Esparsette und Galega 
orientales 

  Spezialkultur Öllein mit verschiedenen 
Anbauvarianten

  Erläuterung zu Spezialversuchen
  Dr. Herbert Huss, Institut für biologische 

Landwirtschaft, Versuchsstation Lambach/Stadl-
Paura 

  Anfälligkeit von Winterweizen und Dinkel 
gegenüber Steinbrand

  Ölkürbis: Krankheitsanfälligkeit verschiedener 
Sorten, Saatgutbehandlung

Screening von Kartoff elsorten auf Anfälligkeit 
gegenüber Colletotrichum-Welke

  Sortenwertprüfung bei Getreide: Erklärung zu 
neuen Sorten bei Wintergerste, Wintertriticale, 
Winterweizen, Sommergerste und Sommerhafer

  Ing. Willibald Prieler, AGES

  Übersicht über auswärtige Versuche im 
Rahmen des Bionet-Projektes und anderer 
Forschungsprojekte (Exakt- und Praxisversuche zu 
verschiedenden Ackerkulturen)

 Mittwoch 25.06.2014


